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Michael Appel

Die letzte Nacht der Monarchie
Wie Revolution und Räterepublik in München
Adolf Hitler hervorbrachten
Vor 100 Jahren: die Revolution in Bayern 1918 

Am 7. November 1918 wurden in Bayern die Wittelsbacher gestürzt. In
kurzer Zeit folgten alle anderen deutschen Fürstenhäuser. Noch bevor am
9. November die Republik ausgerufen wurde, gründete Kurt Eisner die
bayerische Republik als Freistaat. Mit diesem Elementarereignis beginnt
der Aufstieg des Nationalsozialismus. Appel schildert den Ausgangspunkt
eines zeitgeschichtlichen Dramas anhand plastischer Erinnerungen und
Tagebücher der Zeitgenossen. Das Buch vermittelt die Vorgeschichte der
Revolution, die letzte Nacht der Monarchie und die entscheidenden Tage
danach sowie die Zeit des Freistaates Bayern bis zur Ermordung Kurt
Eisners, die Räterepublik und die ersten Schritte Hitlers auf dem Weg zur
Gegenrevolution.

© Sebastian Breitkreuz

Michael Appel
Michael Appel, Dr. phil., hat Geschichte, Politikwissenschaften und
Philosophie studiert. Er arbeitet als Autor und Regisseur für den
Bayerischen Rundfunk, Themenschwerpunkt Geschichte und
Zeitgeschichte.

Weitere Bücher von Michael Appel
Die letzte Nacht der Monarchie , dtv Sachbuch, E-Book, ISBN 978-3-423-43399-0
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Pressestimmen

»[Der Autor] beherrscht sein Material und kann es virtous darbieten (...).« 
06.02.19, Dr. Dietrich Klose, Vaihinger Kreiszeitung

»Ausführliche Zitate aus vielen zeitgenössischen Berichten beschwören Zeitgefühl und Atmosphäre der
Umsturzzeit herauf. « 
1. November 2018, Damals. Das Magazin für Geschichte

»Michael Appel erzählt nicht von oben oder aus der Sicht des großen Ganzen, sondern er lässt diese Zeit, die so
viel veränderte, den Leser vorwiegend anhand von den ›kleinen Leuten‹ erleben. so ist man mittendrin. « 
9. Juli 2018, www.denglers-buchkritik.de

»Er arrangiert mit großem Geschick zahlreiche Stimmen von Zeitzeugen - und zwar, was nicht unbedingt üblich
ist, Stimmen aus völlig unterschiedlichen politischen Lagern. « 
1. Juni 2018, Klaus Hübner, Literatur in Bayern

»Appel sammelt nicht Weltgeschichte, sondern Alltagsgeschichten - und zeigt, wie aus Krieg Frieden und aus
Frieden Krieg wurde. « 
28. April 2018, Mitteldeutsche Zeitung

»Ein wirklich gelungenes historisches Werk, unbedingt lesenswert. « 
16. April 2018, Falko Krause, ekz bibliotheksservice

»›Die letzte Nacht der Monarchie‹ ist eine differenzierte gesellschaftliche Bestandsaufnahme der Revolution von
1918, atmosphärisch packend und stilistisch aus einem Guss geschrieben. Eine überzeugende Darstellung, die
auch davon lebt, dass Michael Appel viele Protagonisten in Form von Kurzbiografien beschreibt.« 
09.04.2018, Bernd Sobolla, Deutschlandfunk

»Ein faszinierendes Schaubild einer Zeit und ihrer Menschen. « 
21. März 2018, Richard-Heinrich Tarenz, WILD MAGAZIN

»Appel fächert die Realität auf, beschriebt die Ereignisse aus der Optik jener , die Tagebuch geführt haben. So
erleben wir die Zeit aus großer Nähe.« 
19. März 2018, Luzerner Zeitung

»Durch die Tagebuchberichte ist der Leser sehr nah am damaligen Lebensgefühls, das zwischen Lebensfreude
und der Alltagssorge um Lebensmittel, zwischen Tanzvergnügen und politischem Chaos schwankt.« 
1. März 2018, Börsenblatt
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